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Newsletter Herbst 2023 
 
 
 

Liebe Jagdkameradinnen, liebe Jagdkameraden 
 
Seit dem Newsletter vom Frühling 2023 ist wieder einiges 
gelaufen. Vieles hat sich entwickelt, einiges verändert. Wir 
möchten Sie mit dem Newsletter 2/2023 über diese Verän-
derungen während der bereits gestarteten Herbstjagd 2023 
informieren. Wir wünschen Ihnen heute schon ein kräftiges 
Weidmannsheil, eine tolle Kameradschaft und einen wun-
derschönen Herbst mit vielen unvergesslichen Erlebnissen. 
Und selbstverständlich, eine unfallfreie Jagd! 

 
Der Beirat Hegefonds Revierjagd Luzern ist im Frühjahr geschlossen zurückgetreten. 
Wir bedauern diesen Schritt sehr. Der Hegefonds hat in den letzten Jahren einen we-
sentlichen Beitrag zu den erfolgreichen Aktivitäten von Revierjagd Luzern beigetra-
gen. Wir erinnern beispielhaft nur an die äusserst erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit 
anlässlich der LUGA. Den zurückgetretenen Beiräten Urs Bussmann, Max Thürig und 
Hans Bio Emmenegger gehört für ihr Engagement ein ganz grosser Weidmannsdank.  
 
Die Ziele des Hegefonds – 2011 als Hegering ins Leben gerufen - sind die Mittelbe-
schaffung, die Kameradschaftsförderung intern und eine effiziente Öffentlichkeitsar-
beit (Das Gute der Jagd zeigen). Den Beiräten wurden die Aufgaben der Mittelbe-
schaffung, der Mittelverteilung, das Anstossen und Ausführen von Aktivitäten zuge-
wiesen. Der Hegering oder heutige Hegefonds ist seit der Gründung Teil von Revier-
jagd Luzern, analog der Fäälimärtkommission. Der Hegefonds hat in der Vergangen-
heit viel bewegt und bewirkt, besonders auch mit der erfolgreichen Öffentlichkeitsar-
beit.  
 
Die Beiräte sind in den vergangenen Wochen gemeinsam zurückgetreten. Der Vor-
stand bedauert diese Entscheidungen. Der Vorstand RJL ist daran, die Positionen der 
Beiräte neu zu besetzen. Es laufen verschiedene Gespräche. Der Vorstand prüft dabei 
auch, ob eine Anpassung der Ausrichtung nötigt ist und dem aktuellen Umfeld anzu-
passen ist. Dies jedoch immer nach dem Grundgedanken der Initianten des damaligen 
Hegering. Der Vorstand RJL wird die bisherigen Beiräte in die laufenden Gespräche 
einbeziehen. Es sind bis heute keine Entscheidungen gefallen. Wenn konkrete Grund-
lagen vorliegen, werden wir Sie umfassend informieren.   
 
Weidmannsgruess 
Vorstand Revierjagd Luzern 
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Aktuelles 
 
Rücktritt von Guido Roos als Präsident Revierjagd Luzern 
 
Guido Roos hat dem Vorstand Revierjagd RJL mitgeteilt, 
dass er aus gesundheitlichen Gründen als Präsident auf die 
Generalversammlung 2024 zurücktritt. Guido muss auf seine 
Gesundheit Rücksicht nehmen und kürzertreten. Der Vor-
stand bedauert diesen Entscheid sehr, hat jedoch vollum-
fänglich Verständnis für den Entscheid von Guido Roos. 

Wir wünschen Guido eine baldige, vollständige Genesung und eine gute Erholungs-
zeit. 
 
Die Suche eines geeigneten Nachfolgers ist angelaufen. Bis zur GV vom 6. Februar 
2024 verbleibt wenig Zeit. Der Vorstand hat deshalb beschlossen, eine Findungs-
kommission zu benennen. Peter Amrhyn, Roman Stocker und Christoph Bucher wer-
den einen möglichen künftigen Präsidenten evaluieren, dem Gesamtvorstand empfeh-
len und die Neuwahl an der Generalversammlung 2024 beantragen. 
 

Sie sind alle aufgerufen, Kandidaten für dieses anspruchsvolle, aber spannende Amt 
zu nennen. Wir freuen uns über Ihre Kandidatenvorschläge. Die Findungskommission 
freut sich, mit möglichen Kandidaten in Kürze konkrete Gespräche führen zu dürfen. 
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 Neuverpachtung der Luzerner Jagdreviere 
 
 2024 steht die Neuverpachtung der Luzerner Jagdreviere 
an. Sie haben zwischenzeitlich für Ihre Jagdgesellschaft die 
seit der letzten Verpachtung festgestellten Erschwernisse im 
Sinne von jagdmindernden Faktoren beim lawa gemeldet. 
Der Prozess für die Neuverpachtung wird durch das lawa 
weitergeführt. 

 
 

 
Bis Ende 2023 werden die eingereichten Meldungen ausgewertet und die Neubewer-
tung der einzelnen Jagdreviere vorgenommen. Bis Mitte 2024 werden die einzelnen 
Jagdreviere zur Pacht ausgeschrieben. Die Zielsetzung lawa liegt darin, dass bis Ende 
2024 alle Jagdreviere neu verpachtet sind. Ab 1. April 2025 beginnt die neue Pacht-
periode.  
 
Behalten Sie den zeitlichen Ablauf der Neuverpachtung bei Ihrem Jagdrevier im Griff. 
Wir werden Sie über die Ausschreibung wieder informieren.  
 
Jagdbetriebsvorschriften 2023 
Die Jagdbetriebsvorschriften 2023 sind umgesetzt. Die neuen Jagdbetriebsvorschrif-
ten sind auf die Bedürfnisse der Jagd und der Jägerschaft angepasst. Dass nicht alle 
Wünsche und Vorstellungen berücksichtigt werden konnten ist nachvollziehbar. Das 
lawa hat die Bedürfnisse der Jagd konstruktiv aufgenommen, geprüft und wo möglich 
in der neuen Verordnung umgesetzt. Weidmannsdank für die gemeinsame Aufarbei-
tung der Jagd betriebsvorschriften. 
 
Nach der Festlegung der Jagdbetriebsvorschriften 2023, ist vor der Erarbeitung der 
neuen JBV 2024. Wir werden uns mit Revierjagd Luzern RJL wieder engagiert und mit 
den Erfahrungen aus den laufenden Jagdbetriebsvorschriften einbringen. Dazu sind 
wir auch auf Rückmeldungen aus den einzelnen Revieren angewiesen. Melden Sie uns 
Ihre Erfahrungen, damit wir auch beispielhaft die Anpassungen begründen können.  
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 Obmänner- und Jagdleitertagungen 2023 
 
 Die Obmänner und Jagdleiter wurden in den Sektionen an 
den Tagungen über die aktuellen News informiert. Wir 
bedanken uns bei den Obleuten und Jagdleitern an dieser 
Stelle mit einem grossen Weidmannsdank für ihr 
Engagement während des ganzen Jahres. Ohne 
Führungsköpfe in den einzelnen Jagdgesellschaften kann 
unsere schöne Luzerner Jagd nicht funktionieren. 
 

 
RJL hat an den Sitzungen über die definierten Schwerpunktthemen informiert. Wir 
haben Sie bereits im letzten Newsletter über den mit den Sektionsvorständen durch-
geführten Strategie-Workshop informiert. Die Positionen zu jagdlich bedeutenden 
Themen,  
 
- Kernthema 1: Was ist die Haltung von RJL zur Baujagd? 
- Kernthema 2: Was ist die Haltung von RJL zum Grossraubwild? 
- Kernthema 3: Was ist die Haltung von RJL zur Treibjagd und zum Schrotschuss? 
- Kernthema 4: Was ist die Haltung von RJL zu neuen technischen Hilfsmitteln 

(bleifreie Munition, Schalldämpfer, Nachtsichtgeräte)? 
- Kernthema 5: Wie gehen wir Jäger mit anderen Anspruchsgruppen an Wald und 

Land (z.B. Bikern), Störungen, Unruhe (evtl. inkl. Ökologische Jagdverbände, Na-
turschutzverbände, etc.) um?  

 
wurden den Obleuten und Jagdleitern kommuniziert und erläutert. Der Vorstand er-
arbeitet aktuell die ausformulierten Thesen. Wir werden Ihnen diese in Kürze zur Ver-
fügung stellen und breit kommunizieren.  
 
Leitfaden Freizeitnutzung Biken 
Der Vorstand hat gemeinsam mit interessierten Kreisen den Leitfaden Freizeitnutzung 
Biken erarbeitet. Der Leitfaden ist verabschiedet und wird derzeit professionell für die 
Anwender und Nutzer aufbereitet. Wir werden den Jagdrevieren den Leitfaden Frei-
zeitnutzung Biken ebenfalls in Kürze zur Verfügung stellen.  
 
Der Leitfaden dient den Jagdrevieren als Arbeitspapier bei der Realisierung von Bi-
ketrails, bei Themen rund um’s Biken im Wald und in der Zusammenarbeit mit Behör-
den im Bewilligungsverfahren.  
  
Politische Aktivitäten 
Seit dem letzten Newsletter sind wiederum verschiedene politische Stellungnahmen 
gemacht worden. So hat RJL Stellung genommen zu: 
 
- Änderungen zum kantonalen Gesetz über die Haltung von Hunden 
- Vernehmlassung zum Tourismusgesetz des Kantons Luzern 
- Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen wie Wald-Polit-Forum „Aktiv im 

Wald“ 
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RJL beobachtet die politischen Entwicklungen laufend und aktiv. Das ist mit entspre-
chendem Aufwand und Engagement verbunden. Wir sind überzeugt, dass die Wahr-
nehmung der Jagd und unserer Anliegen für eine breite Biodiversität in Zukunft an 
Gewicht zunehmen wird. Wir müssen uns engagieren, wie das andere Verbände und 
Gremien auch tun, damit wir einerseits wahrgenommen werden und andererseits un-
sere Anliegen in die Gesetzgebung einfliessen.  
 
Sicherheits-Jagdgilet für Jagdaufsicht 
Der Bezug der Sicherheits-Jagdgilet für die Jagdgesellschaften ist abgeschlossen. Wir 
wünschen uns, dass Sie die Gilets möglichst wenig im aktiven Einsatz nutzen müssen. 
Aber wenn ein Einsatz ansteht, dann bitte die Sicherheits-Jagdgilets auch wirklich 
nutzen. Das ist für Ihre Sicherheit und die Sicherheit Dritter wichtig. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle insbesondere beim lawa für die finanzielle Unterstützung unseres 
Projektes. 
 
Geschäftsstelle Revierjagd Luzern 
Wir haben Sie bereits im vorherigen Newsletter über die Strategie der Geschäftsstelle 
Revierjagd Luzern informiert. Die strategischen Arbeiten für die Neukonzeption der 
Geschäftsstelle sind zwischenzeitlich angelaufen. Die beiden Arbeitsgruppen machen 
sich zur künftigen Ausrichtung der Geschäftsstelle Überlegungen, so dass bis spätes-
tens Ende 2025 die neuen Strukturen implementiert sind und die neue Geschäftsstelle 
ihre Arbeit aufnehmen kann.  
 
Aufgrund der beruflichen Neuausrichtung unseres Geschäftsstellenleiters Peter 
Krummenacher hat auch die Adresse der Geschäftsstelle geändert. Neu ist die Ge-
schäftsstelle zu finden unter: 
 
Revierjagd Luzern RJL, Dubemoos 2, 6026 Rain  
 
Telefonnummer 041 429 09 01 und Mailadresse geschäftsstelle@rjl.ch sind unverän-
dert.  
 
Fast unverändert ist auch das Team, welches Sie bei RJL betreut. Nebst Peter Krum-
menacher ist Nadine von Rotz-Boog weiterhin für Sie gerne da. Neu dazugekommen 
ist Sandra Liem. 
 
 
  

mailto:geschäftsstelle@rjl.ch
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Ausblick 
 
Luzerner Jagdhornbläsertag 2024 
Reservieren Sie sich bereits heute den Termin für den Lu-
zerner Jagdhornbläsertag 2024. Wir treffen uns am Sams-
tag, 27. April 2024 in Sursee. Die Luzerner Bläserkorbs wer-
den zwischen 09.30 und 14.30 Uhr im Stadtzentrum von 
Sursee verschiedene Platzkonzerte geben. 

Um 15.15 Uhr wird ein grosses Platzkonzert mit allen Luzerner Jagdhornbläserkorps 
und allen Jagdhornbläserinnen und Jagdhornbläsern auf der Kirchentreppe in Sursee, 
direkt neben dem Rathaus, stattfinden. Es sind alle Bläserinnen und Bläser aufgebo-
ten, an diesem Platzkonzert teilzunehmen und damit wesentliche Öffentlichkeitsarbeit 
direkt zu leisten. Wir freuen uns heute schon, Sie begrüssen zu dürfen. Die Stückwahl 
und die Notenblätter für dieses grosse und erstmalige Platzkonzert aller Jagdhornblä-
serinnen und -bläser werden wir Ihnen rechtzeitig auf unserer Homepage zur Verfü-
gung stellen. Machen Sie mit, wir freuen uns auf Sie! 
 
Weidmannsheil auf der Herbstjagd 2023 
Wir wünschen Ihnen allen ein kräftiges Weidmannsheil auf der Herbstjagd 2023. Ein 
guter Anblick, ein sicherer Schuss und ein eindrückliches Jagderlebnis sei Ihnen ge-
gönnt. Weidmannsheil! 
 
Termine 
05. Januar 2024 Sektionsversammlung Pilatus 
12. Januar 2024 Sektionsversammlung Seetal 
19. Januar 2024 Sektionsversammlung Hinterland 
20. Januar 2024 Sektionsversammlung Entlebuch 
25. Januar 2024 Lange Nacht 2024 
06. Februar 2024 Fäälimärt / GV RJL Sursee 
27. April 2024 Luzerner Jagdhornbläsertag Sursee 
 
 
Weidmannsgruss und Weidmannsheil 
Vorstand und Geschäftsstelle Revierjagd Luzern 
 

 
 
 
 
 


